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pîpcdi.
Die Briefmarkenbörse verfolgt einen doppelten Zweck:

a. ) den Briefmarkenhandel zu fördern.
b. ) die Philatelie nach jeder Richtung hin zu verbreiten .und

zu heben/)
indem sei den Besuchern einen gemeinschaftlichen Mittelpunkt bietet.

S 2 -
'gkfudj.

Die Börse ist jedem anAändigen Befucher und zwar zu jeder Tages
zeit geöffnet.

S 3-
'ЗСбитешеи!

Zur Bestreitung der Kosten ist das Abonnement eingeführt und 
haben die Abonnenten gegen Lösung einer Karte das Recht, Ach einen 
feiten Sitz im Börfenlocale zu wählen und an den Extraversammlungen 
Theil zu nehmen. Aufserdem verfügen dieselben über den Caffenfond.
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^or/Iünb.
Die Leitung und Verwaltung der Börfenangelegenheiten ist einem 

Vorstande übertragen, der, aus der Mitte der Abonnenten gewählt, aus 
dem PräAdenten, Secretair, Caffirer und ihren Stellvertretern besteht.
------------ ---- i . ’ .

‘»Da Imitationen und Fälfchungen von Marken obigem Zwecke zuwider find, fo wird erwar
tet, dafs nur ächte Marken zur Börfe gebracht werden.
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1 cSxfram fam nttung.

I) i e felbe beruft der Vorfìand um die Börfenangelegenheiten zu be- 
rathen und festzuftellen und entscheidet dabei die Majorität der An- 
wefenden,
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фепсгаГиегГашшГипд.
Vierteljährlich findet eirie Generalverfammlung flatt, behufs 

Berichterflattung, '•
Rechnungs-Ablage,
Neuwahl.
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A u d io n , ^ erfoo lu n g .

An beiiimmten Börfentagen finden unter Leitung des Vorlandes 
Auctionen über Briefmarken, Albums etc. flatt. Aufserdem find auch 
Veri pof ungen von Sammlungen und gröfseren Parthien von Marken ge- 
flattet, behufs Letzterer mufs aber vorher beim Vorftande um eine be- 
fondere Erlaubnifs nachgefucht werden.
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R uction  unì) '•Şexfoofung non p a tk e n ,  
Sammfungen etc.

Uni Irrthiimer und unnöthigen Aufenthalt ги vermeiden, miifsei 
die betreffenden Marken in Couverts tnk untenitehendem Schema ver- 
fehen, fpäteflens 3 Tage vor der angeletzten Börse an den Cafiirer ab
gegeben werden.
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B ö r s e n  - Auction.

Inhalt . 

gemischt
I

sortirt

Farbe ,
Name '
Wohnung 
Ort

Stuck

I Limit 

jTbl. Schffl.

Die Schrift; auf den Couverts mufs mit Dinte geschehen, mit Aus
nahme des Limits, welches mit- Bleiftift zu schreiben ist. Den Verkäu
fern wird am Tage nach der Auction im Börfen-Locale von dem Caf- 
firer das Limit und die Hälfte des Ueberfchuffes ausbezahlt. Der Reil 
fallt an die Börfen-Cafle. Fiir unverkaufte Marken mufs i ß  Auctions- 
Gebtihr für jeden Caveling an die Caffe gezahlt werden.


